
Die vorliegende Anlage informiert über:
· die Bevölkerungszahlen, die Anzahl der Haushalte und der öffentlichen Wohnungen im Gemeindegebiet,
· die Anzahl der Anträge von Mietwohnungsbewerbern, die in der Gemeinde wohnen und bei den öffentlichen Wohnbaugesellschaften für eine Sozialwohnung in der Gemeinde gelistet sind,
· die Mindestanzahl von Wohnungen, die im kommunalen Aktionsprogramm vorgeschlagen werden müssen, um den Gemeindenfonds in Anspruch nehmen zu können,
· die Anzahl von Übergangswohnungen, die die Gemeinde im Rahmen des vorliegenden Programms in Anspruch nehmen kann, sofern die vorgeschlagenen Projekte den geltenden Vorschriften und den Vorgaben des vorliegenden Rundschreibens genügen,
· die Mindestanzahl von Sozialwohnungen, die die Gemeinde im Rahmen des vorliegenden Programms in Anspruch nehmen kann, sofern die vorgeschlagenen Projekte den geltenden Vorschriften und den Vorgaben des vorliegenden Rundschreibens genügen,
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